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Liebe Leserinnen und Leser!

Zwerge und Riesen, Elfen, Nixen, Tomte, Drachen und Gespenster be-
schäftigen unsere Kinder von klein auf. Sie gehen wie selbstverständlich mit
ihnen um und würden überhaupt nicht auf die Idee kommen, daß diese
Wesen lediglich literarische Gestalten wären. Aber kaum ist man aus dem
Kindesalter herausgewachsen, entsinkt die einstmals lebendig empfundene
Welt der Naturgeister, und wenn sie nicht gänzlich als Phantasieprodukt
abgetan wird, bleibt sie doch nur eine schöne Kindheitserinnerung.

Die Welt der Elementargeister, wie diese Wesen auch genannt werden,
gehört nicht mehr zum Erfahrungsschatz des modernen Menschen. Ihre
Vielfalt, ihr Wirken in der Natur und ihre Beziehung zum Menschen wer-
den ignoriert, belächelt oder ins Reich der Märchen abgeschoben. Aber
deswegen sind die Elementarwesen nicht minder real, uns sind lediglich die
Fähigkeiten zum Schauen ihrer zauberhaften Welt verlorengegangen.

Deswegen sollte es Aufgabe jedes verantwortungsbewußten Menschen
sein, sich der Welt der Naturgeister neu zu widmen und Wege zu finden,
diese uns immerdar und überall umgebenden Wesen ernst zu nehmen und
vielleicht in ein Gespräch mit ihnen einzutreten. Dann wird man auch
erfahren, daß ihre Welt durch uns Menschen bedroht ist und welche Trauer
darüber in ihren Reichen herrscht.

Wir möchten mit vorliegendem FLENSBURGER HEFT versuchen, einen
Beitrag zum Verständnis der Elementarwesenwelt zu geben, und Wege auf-
zeigen, wie man ihnen helfen und sie erlösen kann. Neben einer ausführli-
chen anthroposophischen Darstellung über die einzelnen Elementarwesen
stellen wir Ihnen Menschen vor, die von ihren Erfahrungen im Umgang
mit Naturgeistern sprechen. Eine Reihe von Beiträgen widmet sich der
Situation Finnlands, und wir danken Jussi Tuuri (Helsinki) für die organi-
satorische Mitwirkung an diesem Buch.

Es grüßt Sie
Ihre
FLENSBURGER HEFTE-Redaktion


